
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

durch Fortschritte in der Medizin nimmt die Anzahl älte-
rer Patienten kontinuierlich zu und konservative Fächer 
und operative Disziplinen werden dadurch gleicherma-
ßen vor große Herausforderungen gestellt. Insbesonde-
re die allfälligen kardiovaskulären Begleiterkrankungen, 
der Diabetes mellitus, aber vor allem auch neurodege-
nerative Erkrankungen müssen bei der Durchführung 
elektiver Eingriffe indikatorisch ausreichend berücksich-
tigt werden. Im Notfall ist man letztlich gezwungen in 
interdisziplinärer Absprache und unter Abwägung von 
Nutzen und Risiko mit den individuellen Problemen des 
Patienten fertig zu werden. Ganz grundsätzlich kann je-
doch festgehalten werden, dass das kalendarische Alter 
allein kein Grund sein kann, einem Patienten eine prinzi-
piell Erfolg versprechende Operation vorzuenthalten. 
Postoperativ benötigen alte und comorbide Patienten in 
ärztlicher, pflegerischer und physiotherapeutischer Hin-
sicht ein besonders hohes Maß an Zuwendung, um die 
Rekonvaleszenz erfolgreich zu beginnen. Häufig muss 
dies Fortsetzung finden in Form einer geriatrischen Re-
habilitation, weil die häuslichen und familiären Umstän-
de eine kurzfristige Wiedereingliederung in die präopera-
tiven Lebensumstände kaum zulassen.

Wir haben uns im Chirurgischen Zentrum am Klinikum 
Augsburg in den letzten Jahren intensiv Gedanken um 
diese neuen Aufgabenstellungen gemacht. Gestalt hat 
dies bereits angenommen in einer speziellen Station für 
Alterstraumatologie. Wir wollen in den nächsten Jahren 
in Hinblick auf die Versorgung hochbetagter Patienten 
Weiterentwicklungen vorantreiben und rechnen diesbe-
züglich auch mit Unterstützung durch die niedergelasse-
nen Kollegen und Kollegen aus benachbarten stationä-
ren Einrichtungen.

Wir laden Sie ganz herzlich zum Jahressymposium ein, 
würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen und 
besonders auch auf das gemeinsame Gespräch im An-
schluss an die Veranstaltung.

Mit besten Grüßen,
Ihre

		  M.Anthuber	 E.Mayr

		  E.Nagel		  K.Wölfle

Wissenschaftliches ProgrammVorwort Wissenschaftliches Programm

14:30 Uhr	 Begrüßung 
		  Alexander Schmidtke
		  Martin Sailer

		  Der ältere Patient in der Chirurgie
		  Matthias Anthuber

Vorsitz: Matthias Anthuber/ Eckhard Nagel
	 	
15:00 Uhr	 Geriatrie – eine Erfolgsgeschichte 
		  Albert Geiselbrecht

15:30 Uhr	 Besonderheiten in der 
		  Behandlung älterer Patienten
		  Oliver Dietrich

16:00 Uhr	 Versorgungseinheit für integrierte 
		  Traumatologie im Alter (VITA) – 
		  Praktische Erfahrungen
		  Silvia Wolf-Klaus

16:30 Uhr	 Pause und Imbiss

Vorsitz: Edgar Mayr / Klaus Wölfle
	
		
17:00 Uhr	 Demographische Entwicklung, 
		  Organspende und -transplantation
 		  Roland Vieth

17:30 Uhr 	 Onkologische Viszeralchirurgie
		  im Alter
		  Bernd Geissler

17:55 Uhr	 Nichtonkologische 
		  Viszeralchirurgie im Alter
	 	 Stefan Rüth

18:20 Uhr	 Gefäßchirurgie bei über
		  90ig-jährigen –
		  Eigene Erfahrungen
		  Jürgen Neu

18:50 Uhr	 Schlusswort
		  Matthias Anthuber

Gemeinsame Diskussion
der Tagungsinhalte im

Gasthof Fuchs
Alte Reichsstrasse 10
86358 Steppach 

ab 19:30 Uhr.
Anmeldung hierzu erforderlich.

Eine Zertifizierung durch die 
Bayerische Landesärztekammer ist beantragt.



Chirurgisches Zentrum

Einladung
6. Jahressymposium

Stellen ältere Patienten besondere 
Anforderungen an die Chirurgie in 
Therapie und Struktur?

22. September 2010

Klinikum Augsburg

Klinikum Augsburg

In Zusammenarbeit mit der 
Bayerischen Landesärztekammer
Akademie für Ärztliche Fortbildung

Datum, Ort der Veranstaltung:
Chirurgisches Zentrum
22. September 2010
14:30 – 19:00 Uhr
Klinikum Augsburg
Stenglinstraße 2, 86156 Augsburg
Hörsaal 2, 2. OG

Auskunft und Anmeldung:
Zusage bis 13.09.2010 an:
Ulrike Leone
Chirurgisches Zentrum Klinikum Augsburg
Tel. 0821-400-2673
Fax 0821-400-172673 oder 
ulrike.leone@klinikum-augsburg.de

An der Veranstaltung 
	 nehme ich mit __________ Personen teil
	 nehme ich nicht teil

Am gemeinsamen Abendessen und Diskussion im
Gasthof Fuchs in Steppach
ab 19:30 Uhr

	 nehme ich mit __________ Personen teil
	 nehme ich nicht teil

Name

Mit freundlicher Unterstützung von:
(Stand bei Drucklegung)
A.M.I. Deutschland GmbH, Bayer Vital GmbH, B Braun/Aesculap 
AG, BSN medical GmbH, Coloplast GmbH, Ethicon a Johnson & 
Johnson company, Ethicon Endo-surgery a Johnson & Johnson 
Medical GmbH, Herbert Ganter GmbH, KCI Medizinprodukte 
GmbH, Novartis Pharma GmbH, Nycomed Deutschland GmbH, 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Smith & Nephew GmbH

Allgemeine HinweiseVorsitzende und Referenten

Prof. Dr. med. Matthias Anthuber
CA Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie
Leiter Chirurgisches Zentrum
Klinikum Augsburg

Dr. med. Oliver Dietrich
OA Geriatrie
Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie
Klinikum Augsburg

Dr. med. Albert Geiselbrecht
Chefarzt Geriatrische Rehabilitationsklinik
der Hessing Stiftung, Augsburg

Dr. med. Bernd Geissler
OA Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie
Klinikum Augsburg

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Edgar Mayr
CA Unfall,- Hand- und Wiederherstellungschirurgie
Stv. Leiter Chirurgisches Zentrum
Klinikum Augsburg

Prof. Dr. med. Dr. phil. Dr. h. c. theol. Eckhard Nagel
Ärztlicher Direktor,
Universitätsklinik Essen

Dr. med. Jürgen Neu
OA Gefäßchirurgie
Klinikum Augsburg

Dr. med. Stefan Rüth
OA Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie
Klinikum Augsburg

Martin Sailer
Landrat, Landkreis Augsburg
Stellv. Verwaltungsratsvorsitzender, Klinikum Augsburg

Alexander Schmidtke
Vorstand
Klinikum Augsburg

Dr. med. Roland Vieth
OA Transplantationszentrum 
Klinikum Augsburg

Prof. Dr. med. Klaus Wölfle
CA Gefäßchirurgie
Klinikum Augsburg

Silvia Wolf-Klaus
Stationsleitung VITA
Klinikum Augsburg


